
Roxheimer Lesegärten
Sonntag, 1. September 2013, 14.30 bis 18 Uhr

Wenn du einen Garten und dazu noch eine Bibliothek hast, wird es dir an nichts fehlen.

Cicero (106-43 v.u.Z.)

Roxheimer Lesegärten, 1. September 2013

Die Lesegärten finden bei jedem Wetter statt. Die Parkplatzsituation ist durch die Roxheimer 
 Kerwe eingeschränkt, kommen Sie per Rad!

Sie werden finanziell unterstützt vom Ortsverein Bündnis90/Die Grünen Bobenheim-Roxheim.
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Roxheimer Lesegärten
Am Sonntag, 1. September 2013, wird in Roxheimer Gärten vorgelesen. Sie haben die Gelegenheit in sechs 
Gärten zwischen der Walther-Rathenau-Straße und der Georg-Biundo-Straße Vorleserinnen und Vorlesern 
zuzuhören. Gehen Sie auf Tour und suchen Sie aus zwischen Gärten und Lesungen, die jeweils zur vollen 
Stunde wiederholt werden.

Die Gärten sind von 14.30 bis 18 Uhr geöffnet. Die Lesungen dauern ca. 30 Minuten und beginnen um  
15, 16 und 17 Uhr. Zwischen den Lesungen haben Sie Zeit, die Gärten zu genießen und in den nächsten 
Garten zu gehen. Der Eintritt ist frei.

Machen Sie sich auf den Weg und genießen Sie den Sommer und die Literatur in einem schönen Garten!



Unterm Seidenbaum
bei Michael Nilles und Anne Richter, Ringstr. 25

Angelika Mohr liest aus Die Werkstatt der Schmetterlinge  
von Gioconda Belli

Schmetterlinge wiegen fast nichts. Sie sind ganz leicht.  
So leicht, wie wenn die Sonne mit den Wimpern zuckt, als  
ob sie vom Licht geblendet sei und ihre Augen rot und gelb  
blinzelten. Schmetterlinge sind wie das Niesen des 
Regenbogens.

Angelika Mohr
Erzieherin Roxheim

Maike Wehmeier
Schauspielerin am Nationaltheater Mannheim

Kleine, grüne Insel
bei Sylvia Schäfer-Nied, Löffelholzstr. 16

Maike Wehmeier liest aus Populärmusik aus Vittula von  
Mikael Niemi

Es sind die wilden 1960er Jahre. Doch im äußersten Norden 
Schwedens leben die kauzigen Dorfbewohner zwischen karger 
Landschaft und lustfeindlicher Strenge. Für Matti und seinen 
schweigsamen Freund Niila bricht ein neues Leben 
an, als der Rock ’n’ Roll im entlegenen Tal Einzug 
hält.

Der mediterrane Garten
bei Stephanie und Peter Hellstern, Franz-Bettinger-Str. 6

Gabrielle Kölling liest Geschichten und Texte von der 
 Krimiautorin Ingrid Noll

Es sind Mensch wie du und ich, die dunkle Geheimnisse hüten, 
raffiniert offene Rechnungen begleichen und sonderbare Vor-
lieben pflegen. Eines haben sie gemeinsam: Sie brauchen nicht 
lange, um zur tödlichen Sache zu kommen.

Gabriele Kölling
Bibliothekarin, Gemeindebücherei Bobenheim-Roxheim

Der kunterbunte Garten
bei Carola und Egon Reichert, Georg-Biundo-Str. 16

Daniel Köbler liest Die rot-grünen Jahre von Joschka Fischer

Bemerkenswert selbstkritisch schildert der ehemalige Außen-
minister seinen Weg vom Pazifisten zum Kriegsherrn, vom 
 Sponti zum Minister, vom hessischen Grünen zum weltweit 
gefragten Politiker.

Daniel Köbler
Mitglied des Landtags, Fraktionsvorsitzender

Oliver Eichhorn
BASF Sozialstiftung Ludwigshafen 

Der versteckte Garten
bei Roswitha Gremm, Pariser Gärten 4

Oliver Eichhorn liest aus Mieses Karma von David Safier

Was muss eine Frau tun, um der Wiedergeburt als Ameise 
zu entgehen und nicht das nächste Leben mit Kuchenkrümel 
schleppen zu verbringen? Gutes Karma muss her!

Die kleine Wildnis
bei Lisa Grau, Walther-Rathenau-Str. 18. In diesem Garten wird 
nur um 16 und 17 Uhr gelesen. Er ist nicht rollstuhlgerecht.

Romeo Franz  liest aus Mano: Der Junge, der nicht wusste,  
wo er war von Anja Tuckermann

Die wahre Geschichte des deutschen Sinto Hermann Höllenreiner 
nimmt in den Wirren der Nachkriegszeit dramatische Wendun-
gen. Zwischen Deutschland und Frankreich sucht er 
ein neues Leben und seine Eltern suchen ihn.

Romeo Franz
Musiker und Vorstandsmitglied im Zentralrat  

der Sinti und Roma, Ludwigshafen 


